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Tingatinga 

Leopard auf orange
von Rajabu Chiwaya (verstorben 2004)*

Technik: Lackfarbe auf Leinwand
Grösse: 90 × 90 cm
Preis (auf Holzrahmen gespannt): Fr. 390.–
(plus Spedition und MwSt.)

* Rajabu Chiwaya wurde 1952 in Mindu, Südtansania, geboren. 1968 beendete er die
Primarschule. Nach einigen handwerklichen Jobs, unter anderem im Veloservice,
ging er 1974 nach Dar es Salaam und liess sich von seinem Onkel Mruta, einem
der ersten Tingatinga-Maler, ausbilden. Damals war die Tingatinga-Gruppe mit
15 Malern noch klein, der Begründer Tingatinga war erst seit zwei Jahren tot, und
seine Schü-ler begannen, seinen Stil weiterzuentwickeln. R. Chiwaya erreichte bald
technische Perfektion, und er konnte seine Bilder teurer verkaufen als die übrigen
Maler. Später erschienen einige seiner Bilder sogar in europäischen Auktions -
katalogen. Er malte noch hauptsächlich auf Pavatexplatten, erst spät auch auf
Leinwand. R. Chiwaya starb 2004, er hinterliess sieben Kinder, von denen wieder-
um einige Tingatinga-Maler wurden; der erfolgreichste von ihnen ist Mwamedi
(Chiwaya).

Wenn Sie sich für den Kauf dieses Bildes interessieren, wenden Sie sich unver-
bindlich an:
Silvia Tomasi, Verlagssekretariat, Tel. 052 675 50 60, E-Mail: s.tomasi@rosenfluh.ch

Diese Bilder sind bereits erschienen:
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Die Helsana-Konzernleitung (6 Per-

sonen) verdiente 2014 gesamthaft

2,47 Millionen Franken (TA vom

5.2.15) –  bezahlt aus Versicherungs-

prämien. In welcher Praxis verdie-

nen 6 Hausärzte oder Hausärztinnen

nur annähernd diese Summe?
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